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UnsereVerführwagen.
Alle Vorführwagen gibt es bei Ihrer PEUGEOT BAyErn GmBH

jetzt zu besonders günstigen Aktionspreisen.

zUm BEISPIEL dEr PEUGEOT 207 UrBAn mOVE 75 3-TürEr
• EZ: 31.01.2011, 3.000 km
• Schwarzmetallic, 15-Zoll-Alufelgen
• Nebelscheinwerfer

• Klimaanlage
• Panoramaglasdach
• Radio/CD MP3-fähig, Bluetooth

Vorführwagenpreis für den PEUGEOT 207
€ 12.980,–*

peugeot.de

Verbrauch in l/100 km: innerorts 8,6; außerorts 4,9; kombiniert 6,3.
CO2kombiniert: 145 g/km; gemäß RL 80/1268/EWG.

*Inklusive 5 Jahre ServicePlus-Vertrag
(enthält Garantie sowie Wartungs- und Verschleißteile bis 40.000 km).

Abb. enthält Sonderausstattung.

PEUGEOT207

PEUGEOT BAYERN GMBH
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
München · Frankfurter Ring 193 · Tel. 0 89/3 23 03-0
München · Landsberger Str. 372 · Tel. 0 89/89 60 24-0
München · Wasserburger Landstr. 56 · Tel. 0 89/45 30 34-0
Dachau · Kopernikusstr. 10 · Tel. 0 81 31/33 32-0
www.peugeot-bayern.com

Gebrauchtwagenzentrum
Ständig über 300 Gebrauchte sofort verfügbar!
München · Frankfurter Ring 193 · Tel. 0 89/3 23 03-0
München · Landsberger Str. 372 · Tel. 0 89/89 60 24-79
München · Wasserburger Landstr. 56 · Tel. 0 89/45 30 34-44

10 Gründe, warum Sie zu den
Eagles sollten

Die Legenden kommen auf den Königsplatz

Sie fliegen und fliegen und fliegen – am 26. Juni
landen die berühmtesten Adler der Welt in Mün-
chen auf dem Königsplatz. The Eagles, die viel-
leicht amerikanischste aller Rockbands, sind
immer eine Reise wert. Karten fürs Konzert (Be-
ginn: 20 Uhr) unter Tel. 54 81 81 81. Warum Sie
das Konzert nicht verpassen sollten? Deshalb:

Postkarten
bringen
Top-Erlöse
In der Wochenend-Ausgabe stell-
ten wir Ihnen auf der Kulturseite
drei Postkarten vor von drei be-
rühmten Expressionisten aus der
Künstlergruppe Die Brücke. Am
Samstag wurden sie im Aukti-
onshaus Ketterer versteigert.
Und da gab es atemberaubende
Ergebnisse: Alle drei Postkarten,
die Sie hier sehen, hatten einen
Schätzwert von 3000 bis 4000
Euro. Was sie tatsächlich brach-
ten, war ein Vielfaches:
Karl Schmidt-Rottluffs Bäume
am Weg (1910, Foto oben)
brachte einen Erlös von 23 750
Euro, Ernst Ludwig Kirchners
Straßenszene (1910, Foto rechts
oben) kam für spektakuläre
39 040 Euro unter den Hammer.
Auch Erich Heckels Ananas-
Esser (1910, Foto gleich rechts)
wechselte für 25 000 Euro den
Besitzer.
Die kleinen Kunstwerke stam-
men allesamt aus der Samm-
lung Gustav Schiefler. Der einsti-
ge Hamburger Jurist sammelte
zahlreiche Expressionisten und
war auch mit ihnen persönlich
bekannt.

Abbildungen: Ketterer

Birgit Denks Konzert

Ganserlhaut
„Es is guad“, singt Liederma-

cherin, Chansonette und
G’schichtnverzählerinBirgitDenk
aus Wien-Schwechat auf ihrem
aktuellen Album Tua weida. Die
Frau untertreibt: Was Denk und
ihre fünf „Buben“ ins Lustspiel-
hauszauberten,warnichtgut, son-
dern hinreißender denn je. Pures
Vergnügen in Rot-Weiß-Rot.
Wenn du denkst, du denkst, die
Denk kann nicht noch besser –
dannschenkendieneuen„Austria
6“nocheinVierterlnach.12points
im Austrovi-
sion Song
Contest!
Leicht ge-

schwächt von
einer dreitä-
gigen Welt-
tourneedurch
Österreich
und Bayern
sowie von Birgits 40. am Vortag
schlurftendieSechsaufdieBühne
–und ließendenSchmäh trotzdem
rennen. Beim Bouzouki-Kracher
Wasieh(„Weißichohnehin“)tanz-
te dasLustspielhaus in denSesseln
Sirtaki, und mit Un attimo haben
dieDenks jetzt sogareinenWiener
Italopop-Hit auf Lager, auf den
Eros Ramazottl neidisch wäre.
Texte, mal amüsant, mal berüh-

rend, dazu handgemachtester
Sound von fünf fabelhaften Musi-
kern um Musical Director Alex
Horstmann und Magister Harald
WiesingerandenTasten–Denkist
das beste Gegenmittel fürMünch-
ner aufORF-Entzug.Unddasmo-
numentale Liebeslied Vaknoid
(„Verknallt“) geht jedes Mal noch
mehr zu Herzen. Wenn die „Bu-
ben“zumFinaleausTillHofmanns
Küchentür kommen und den
Schlusschor singen –Ganserlhaut!

JÖRG HEINRICH

Die Legenden kommen auf den Königsplatz

Am 26. Juni kommen die Eagles auf den Königsplatz: Timothy B. Schmit, Joe Walsh, Glenn Frey und Don Henley (v. l.) spielen und singen ihre Klassiker Fotos: fkn, Prager

➎ Der Gitarrist Stuart Smith. Vermutlich haben die
Eagles genug von den vielen Umbesetzungs-Schere-
reien in ihrer Geschichte. Und haben Smith deshalb
nichtzumoffiziellenBandmitgliedgemacht.Eristaber
längst mehr als nur Ersatz für Don Felder. Und rein
handwerklich, abernicht vonderPersönlichkeit, über-
flügelt er auch:
➏. Joe Walsh. Der ist so was wie der Keith Richards
der Eagles. Unverwüstlich – trotz hinreichender, da-
hingehender Selbstversuche – und mit einer kobold-

haften Freude dran, auf der Bühne den kontroll-
liebenden Bandkopf (dort Jagger, hier Don
Henley) mit spontanen Späßen zu tratzen. Au-
ßerdem steuert er bei:
➐ Eine Handvoll Solokarrieren-Songs. Die
Eagles gehören zu denBands, bei denenGroßes

passiert, weil sich bei ihnen starke, wider-
sprüchliche Einzelpersönlichkeiten be-
gegnen, reiben, finden. Doch auch
individuell haben die was zu sagen –
und Henleys Boys of Summer darf
Klassiker-Status beanspruchen.
Auch deshalb stellt sich die Frage:
➑ „Kommen sie nochmal?“ Nötig
habendieEaglesdasTourenohne-
hin nicht mehr, jünger werden sie
auch nicht. Vor allem aber weiß
man nie – Altersmilde hin oder

her –,wie langedie zentraleHasslie-
be zwischen Henley und Glenn Frey

ihrenWaffenstillstandhält.Zudemha-
ben sie gerade jetzt:

➒ÜberraschendeAktualität.VonAnfang
an war das große Thema der Eagles das
Versprechen des amerikanischen Traums
– und sein Scheitern. Jetzt scheint dieser
Blickgeradezuprophetisch.Drumauchder
perfekte Schlusspunkt:
➓ Desperado. Insgeheim vielleicht sogar
nochmehrderEagles-Song schlechthin als

Hotel California. Ein wunderschöner Ab-
gesang auf den Mythos des einsamen Au-
ßenseiters und das Gerede von Freiheit.
„Lassdich lieben,bevores zu spät ist“ –wie
könnte ein Konzert schöner enden?

THOMAS WILLMANN

➊HotelCalifornia.Ehklar.QuasieinWeltkulturerbe
desRock, und das Lied, das alle hörenwollen, die auf
ein Eagles-Konzert gehen. Das Gute aber: Die
Jungs sind sich dessen bewusst und haben kein
Problem damit. Der Song kommt nicht ver-
schämt, versteckt, verändert, sondern mit
Stolz. Und überhaupt:
➋ Keine Experimente, sondern Werk-
treue! Die Eagles gehen nicht auf Tour,
um sich neu zu erfinden oder ihr Reper-
toire zu modernisieren. Ihre Songs sind
wahreKlassiker,undsiegehensopfleglich
treudamitumwieeingutesOrchestermit
Beethoven. Trotzdem aber nicht zu un-
terschätzen:
➌DieaktuellenSongs.Zugegeben,Long
Road Out of Eden enthält nicht nur mu-
sikalischeMeisterwerke.Aber gerade im
Konzert lernt man jene Perlen schätzen,
die in der Fülle der Doppel-CD-Hülle
vielleicht untergehen. Ein Hauptgrund
dafür:
➍ Der Harmoniegesang. Keine Ah-
nung, wo diese Herren im reiferenAl-
ter plötzlich wieder diese Himmels-
stimmenhernehmen,wennsiesichzum
quasi unpluggedBlock andenBühnen-
rand setzen. Jedenfalls wird es wieder
ein Highlight werden. So wie instru-
mental:


